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qualifizieren und meist mit einer höheren Schulbildung 
einhergehen.210 Personen mit Fortbildungsabschlüssen 
(z. B. Meister/-in, Techniker/-in etc., vgl. Kapitel B4.3, 
B4.4), also Abschlüssen, die in der Regel auf einer dualen 
Berufsausbildung aufbauen, haben derzeit die geringsten 
Erwerbslosenquoten.211

210 Bei berufsfachschulischen und dualen Ausbildungen zeigen sich keine unterschied-
lichen Arbeitsmarktchancen, wenn schulische Vorbildung, unterschiedliche Berufs-
bereiche und die regionale Verteilung dieser beiden Qualifikationen auf Ost- und 
Westdeutschland berücksichtigt werden (Hall/Schade 2005).

211 Dies gilt auch bezogen auf alle Erwerbspersonen (nicht nur für die Altersspanne der 
18- bis 34-Jährigen), wie Analysen des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung zeigen, vgl. http://doku.iab.de/arbeitsmarktdaten/qualo_2017.pdf

Im Vergleich zum Vorjahr haben sich die Erwerbslosen-
quoten bei jungen Menschen verringert. Dies trifft nicht 
auf alle Abschlüsse zu, gerade bei Berufsfachschulab-
schlüssen steigt der Anteil Erwerbsloser. Die Erwerbslo-
senquoten mit dualer Ausbildung befinden sich auf leicht 
niedrigerem Niveau und werden nur von akademischen 
Berufsabschlüssen oder Fortbildungsabschlüssen unter-
troffen. Deutlich höher sind dagegen die Erwerbslosen-
quoten nicht formal Qualifizierter.

(Ralf Dorau)

Tabelle A10.1.3-1:  18- bis 34-Jährige in Privathaushalten nach beruflichem Abschluss und Erwerbsstatus 2017 
(Hochrechnungen in Tsd.) und Erwerbslosenquote (in %)

Erwerbsstatus

18- bis 34-Jährige, nicht in Ausbildung und mit gültigen Angaben zum beruflichen Abschluss

Insgesamt davon

nicht formal 
Qualifizierte

formal Qualifizierte

zusammen davon mit höchstem beruflichem Ausbildungsabschluss

Lehre im 
dualen  
System

Berufsfach-
schulab-
schluss¹

Meister-/
Techniker-
abschluss2

(Verw.) Fach-
hochschul-
abschluss, 
Universitäts-
abschluss, 
Promotion

Insgesamt 2017 10.825 2.278 8.547 4.924 433 990 2.200

  2016 10.866 2.224 8.642 5.056 454 1.000 2.132

  2015 10.473 2.023 8.451 5.088 443 925 1.994

     Erwerbstätige 2017 8.921 1.222 7.699 4.397 380 923 1.999

  2016 8.936 1.190 7.746 4.478 404 928 1.936

  2015 8.664 1.092 7.572 4.489 396 867 1.821

     Erwerbslose 2017 503 266 238 164 16 12 46

  2016 550 277 272 197 11 12 52

  2015 580 284 295 219 13 12 51

     Nichterwerbspersonen 2017 1.401 790 611 363 38 56 155

  2016 1.381 757 624 381 39 60 144

  2015 1.230 647 584 380 34 47 122

Erwerbslosenquote 2017 5,3% 17,9% 3,0% 3,6% 3,9% 1,3% 2,3%

 2016 5,8% 18,9% 3,4% 4,2% 2,7% 1,3% 2,6%

 2015 6,3% 20,7% 3,8% 4,7% 3,1% 1,4% 2,7%

1 Einschließlich Abschluss eines Vorbereitungsdienstes für den mittleren Dienst in der öffentlichen Verwaltung.
2 Einschließlich Abschluss der Fachschule der DDR sowie Abschluss einer Fach- oder Berufsakademie.

Quelle:  Mikrozensus 2015-2017; Fallzahlen 2017: abgeschlossene duale Ausbildung n=43.101;  
Berufsfachschulabschluss n=3.775; Meister- oder Technikerabschluss n=8.782; Fachhochschulabschluss,  
Universitätsabschluss oder Promotion möglich n=18.683, nicht formal Qualifizierte n=18.353                                                                         BIBB-Datenreport 2019




